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Fahrradfahren in der Stadt – ätzend. Hektischer Verkehr, schmale 
Fahrradwege. Schwüle Stadtluft kurz vor einem Regenguss. 
Dann geht es noch leicht bergauf. Ich will schnellstmöglich hier 
raus. Als ich von der Hansastraße in die Bramscher Straße ein-
biege und mich über diese vielen gehäuften Kleinigkeiten ärgere, 
höre ich von der anderen Straßenseite plötzlich jemanden rufen.

„Entschuldigung, hallo?“, eine männliche Stimme, da steht ein 
Mann auf dem Bürgersteig vor der Tageswohnung des SKM. 
„Wissen Sie, wie spät es ist?“

Hier sind gerade mehrere Menschen unterwegs, aber etwas 
bringt mich dazu, anzuhalten.

„Können Sie mir sagen, wie spät es ist?“, wiederholt er, jetzt an 
mich gewandt.

„Moment“, rufe ich, wühle in meiner Tasche. Den Moment 
nutzt er, um die Straße zu überqueren.

„Entschuldigung, dass ich Sie aufhalte, ich will gar nicht …“, be-
ginnt er zögerlich.

„Kein Problem“, sage ich.

„Ich bin nämlich zeitlos“, sagt er.

Ich muss schmunzeln.

Einfach zeitlos
„Es ist genau 12 Uhr 18“, berichte ich mit einem Blick auf mein 
Handy.

„Danke. Entschuldigung“, wiederholt er. Schaut mich kurz an. 
„Sie sind bestimmt Therapeutin oder Sozialarbeiterin. Jemand 
anderes hätte gar nicht angehalten.“

„Ha! Fast. Ich bin Theologin“, sage ich und fühle mich ein biss-
chen durchschaut. Andererseits stimmt es mich nachdenklich, 
dass er sowas sagt. „Sogar katholisch. Noch schlimmer“, fahre 
ich lachend fort.

Daraufhin erzählt er, dass er zu den Ungläubigen gehöre. Ent-
schuldigt sich noch zweimal dafür, dass er mich aufgehalten 
hat. Aber dass er ja zeitlos sei. Ich sage, interessantes Wort. 
Nutzen wir sonst nur, wenn es negativ gemeint ist. Dann sind 
wir mitten in einer Bürgersteig-Philosophie über Gott und die 
Welt und die Zeit.

Zeitlos. Zeitlos sind Klassiker. Manche finden, der Pur-Party-Mix 
sei ein zeitloser Klassiker. Jeanshosen und Lederjacken sind zeit-
lose Klassiker. Zeitlos bin ich selbst sehr ungern.

Wie lange wollte ich mich schon mit einer Freundin aus Icker 
treffen? Dabei wohnen wir nur 15 Minuten voneinander ent-
fernt. Haben aber keine Zeit. Sagen wir.

Dabei ist das ja Unsinn. „Alles hat seine Zeit“, höre ich meinen 
klugen Lieblings-Bibel-Autor Kohelet referieren. Er meint zwar 
damit, dass im Leben mal schlechte und mal gute Dinge dran 
sind (in etwa), aber hier passt das ja auch.

Alles hat seine Zeit. Auch zeitlos sein? Der Mann ohne Uhrzeit 
ist zeitlos, weil ihn gerade keine Zeitvorgabe an irgendetwas 
bindet. Unser Leben ist so dem Takt der Uhren untergeordnet, 
dass wir uns verloren fühlen, wenn wir sie nicht „haben“. Was 
wäre, wenn ich einfach mal zeitlos sein könnte? Nicht nur in der 
Urlaubszeit. Gott ist auch irgendwie zeitlos – immer schon da. 
Ewig. Schert sich nicht um unsere kleinliche Zeiteinteilung. Im 
Lied „Wir sind groß“ von Mark Forster kommt das Wort zeitlos 
auch vor. Er singt davon, dass unsere Zeit knapp ist und wir 
zusammen mehr davon haben. Selbst ich als Gegenteil von 
Mathegenie weiß, dass das natürlich nicht geht, nur weil man 
Zeit teilt, wird sie rechnerisch nicht mehr.

Aber natürlich meint er: Zusammen ist Zeit wertvoller. Und 
vielleicht kann ich manchmal „zeitlos sein“ positiver sehen: Ich 
hab sie eh nicht in der Hand. Da kann ich sie auch ab und zu 
los-lassen.

Katharina Westphal  
Pastoralassistentin der Pfarrei Christus König

Katharina Westphal 
Pastoralassistentin der Pfarrei Christus König
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In den zurückliegenden Wochen wurde viel im Sportunter-
richt und zuhause trainiert, ehe am 23. Mai im Nettebad der 
Startschuss zum Albert-Schweitzer-Schüler-Triathlon fiel. Bei 
ohrenbetäubendem Lärm starteten die Dritt- und Viertklässler 
die ersten 50 m im Wasser. Die Schwimmstile waren sehr unter-
schiedlich, die Stimmung jedoch einheitlich extrem gut. Die 
Lehrer und zahlreich mitgekommenen Eltern und auch die Bade-
meister feuerten die kleinen Sportler energisch an. 

Anschließend schnappten sich die Nachwuchssportler ihre 
Zweiräder und fuhren zwei 1,3 km lange Runden um den kleinen 
See hinterm Schwimmbad, ehe sie das Fahrrad zur Seite stellten 
und noch einmal eine Runde um den See liefen. Die zahlreichen 
Helfer sorgten dafür, dass die Sportler stets in die richtige Rich-
tung fuhren, nicht falsch abbogen, mit Getränken versorgt und 
angefeuert wurden.

Am Ende konnte Marlene (Klasse 4) als Erste ins Ziel laufen 
und anschießend stolz den Siegerpokal in die Höhe halten. 
Dicht gefolgt wurde sie von ihrer Klassenkameradin Melia, ehe 
die beiden besten Jungen Max und Isaac aus Klasse 3 zeitgleich 
ins Ziel kamen. 

Alle Sportler erhielten beim Überqueren der Ziellinie der 
Deutschen Triathlon Jugend eine Medaille. Zur Begeisterung 
aller gab es noch vom ehemaligen Triathlon-Profi Andreas 
Niedrig einen Sportbeutel, Sonnenkappen, Klatschpappen und 
weitere Präsente. 

Organisator Lehrer Lars Poppenborg freut sich sehr über die 
tollen Leistungen der Kinder und die vielen positiven Rück
meldungen. Eine Neuauflage im nächsten Jahr wurde von den 
Schülern und auch von den anwesenden Eltern gewünscht.

Text und Foto: Lars Poppenborg

Kleine Ironmen von morgen
Schüler der Jahrgänge 3 + 4 absolvieren Triathlon

Lotter Kirchweg 82 ∙ 49078 Osnabrück ∙ Tel. 05 41 – 4 61 37
Fax 05 41 – 4 12 96 ∙ info@gust-feldker.de ∙ www.gust-feldker.de

Nutzen Sie 
unseren 
Miettoilettenservice
Auf Baustellen und bei Veranstaltungen sind wir für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten
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Es war wieder einmal ein voller Erfolg – unser Sommerfest! Bei 
gutem Wetter wurden selbstgebackene Kuchen, Grillwürstchen 
und Getränke in schöner Atmosphäre genossen. 

Ein buntes Angebot an Spielen für Groß und Klein und Dar
bietungen durch unseren Gaukler Olaf und den Clown Georg 
brachten Spaß und Freude für alle! 

Wie schön, dass die Kita Sonnenblume und das Katharina-von-
Bora-Haus wieder gemeinsam feiern konnten! Wir freuen uns 
schon auf das Sommerfest im nächsten Jahr!

Sebastian Lücking (EMA)

Sommerfest 2024 im Katharina-von-Bora-Haus
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Mit Fördergeldern aus 
dem Prämiensparen-Zweck-
ertrag unterstützt die Spar-
kasse auch 2024 sieben 
Schulen, die in den Stadt-

teilen Sonnenhügel und Dodesheide zu Hause sind. Am 10.06. 
2024 konnte die Filialleiterin der Sparkassenfiliale Lerchenstr., 
Annette Wesselkamp, den Schulleiterinnen und Schulleitern 
diese erfreuliche Zusage überbringen. 

Folgende Schulleiter erhielten für ihre Schulen eine Förder
zusage: Christiane Reyl, Schulleiterin der Albert-Schweitzer-
Schule, Sigrid Lange-Glandorf, Schulleiterin der Heilig-Geist-
Schule, Thorsten Steinbrinker, Schulleiter der Schule in der 
Dodesheide, Brigitte Vollmer, Schulleiterin der Felix-Nussbaum-
Schule (FNS), Dirk Ebrecht, Schulleiter der Oberschule am 
Sonnenhügel (OBSaS), Uta Wielage, Schulleiterin des Ernst-
Moritz-Arndt-Gymnasiums (EMA) und Carsten Schimmel stell-
vertretend für die Schulleiterin der Anne-Frank-Schule (AFS), 
Hilke Ackermann. 

Bei einem gemeinsamen Treffen mit Annette Wesselkamp 
anlässlich der Förderzusagen im Schulzentrum Sonnenhügel 
bedankten sich die Schulleiter bei Annette Wesselkamp und 
berichteten von geplanten bzw. bereits umgesetzten Projekten 
im Rahmen „gesellschaftlichen Zusammenhalts, gesellschaft
licher Teilhabe und Vielfalt“. Unter diesem Motto konnten die 
Schulen in diesem Jahr finanzielle Unterstützung durch die 
Sparkasse beantragen. 

Insgesamt würden 2024 in Stadt und Landkreis Osnabrück 
102 Schulen mit insgesamt 
107.000 € für pädagogische 
Projekte unterstützt, erläu
terte Annette Wesselkamp. 
Exemplarisch dafür sind eine 
Fahrt des 9. Jahrgangs der 
Felix-Nussbaum-Schule im 
Rahmen einer Projektwoche 
in die Gedenkstätte nach 
Bergen-Belsen sowie auch ein 
Projekt der Schule in der 
Dodesheide, in der die Schüle-
rinnen und Schüler einmal im 
Jahr für drei Stunden die Eis-

halle nutzen, um damit Trennendes zu überwinden und neue 
Gemeinschaft zu stiften, so Brigitte Vollmer und Thorsten Stein-
brinker. 

Weitere Projekte, die an den Grundschulen und weiter
führenden Schulen unterstützt werden, reichen von pädago
gischen Projekten, die das Ankommen an der Grundschule in 
Klasse 1 (Albert-Schweitzer-Schule, Heilig-Geist-Schule) unter-
stützen, den Übergang von der Grundschule auf das Gymna
sium gestalten (EMA) bis hin zu Medien-Präventionsprojekten 
in den Jahrgängen 6 und 7 an der OBSaS. An der AFS stehe mit 
„Games and Ropes“ in Kalkriese ein rollstuhlgerechtes Koope
ratonsprojekt im Fokus, das Schülern mit individuellen körper-
lichen Einschränkungen positive Erfahrungen und eine Stärkung 
des Selbstbewusstseins ermöglichen wolle, erläuterte Carsten 
Schimmel. Vor dem Hintergrund steigender Lebenshaltungs-
kosten in den Familien, gestiegener Kosten für Schulfahrten und 
Exkursionen sowie begrenzter Haushaltsmittel der Schulen 
waren sich die Schulleiter darin einig, dass die jährliche Unter-
stützung durch die Sparkasse einen nicht zu vernachlässigenden 
Beitrag leiste, Gemeinschaft, Zusammenhalt und Teilhabe an 
den Schulen kontinuierlich zu unterstützen.

Sebastian Lücking (EMA)

Sieben Schulen der Stadtteile Sonnenhügel  
und Dodesheide profitieren von Unterstützung 

durch die Sparkasse Osnabrück

Zwei kompakte  
Computerkurse 

Das Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße bietet zwei kom-
pakte Computerkurse an jeweils drei Terminen ab dem 08. August 
2024 an. 

Kurs 1 beschäftigt sich mit dem Thema Dateien und Co. Hier 
lernen Sie, wie Sie Dateien speichern, Ordner anlegen und 
vieles mehr. Der Kurs findet freitags von 9:00–11:00 Uhr statt.

Kurs 2 beinhaltet das Erstellen eines Fotobuches. Bitte bringen 
Sie für diesen Kurs eigene Fotos auf dem Handy oder auf einem 
Computerstick mit. Dieser Kurs findet freitags von 11:15– 
13:15 Uhr statt.

Kosten: 21,– € pro Kurs. Anmeldung unter Telefon 323-7530 
oder gz-lerchenstr@osnabrueck.de.                Anja Grodd-Chladek
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Im Mai 1974 hatten alle ihr Abitur geschafft. Nach 50 Jahren 
ein Grund, dieses Ereignis zu feiern. In der Ersten Sahne starteten 
wir 15 Ehemaligen mit einem ausgiebigen Frühstück und regem 
Austausch.

Der Besuch unserer ehemaligen Schule gehörte natürlich zum 
Programm. Sabine Niemeyer, Lehrerin an der Angelaschule, 
führte uns durch Klassen- und Fachräume, ebenso durch den 
wunderschönen Park, den wir damals als Schülerinnen in den 
Pausen gerne nutzten. Momente der Erinnerung wurden wach. 
Unsere damalige Klassenlehrerin Sr. Ignatia Landwehr, die noch 
im Kloster lebt, ermöglichte ein Kaffeetrinken im Schwestern-

wohnzimmer, wo sie mit 
Oberin Sr. Uta und Sr. Ulrike 
mit viel Liebe die Kaffeetafel 
vorbereitet hatte.

Ein kleiner Snack am Abend 
bei Osterhaus beendete den 
Tag. Alle freuen sich nach 
diesem gelungenen Treffen 
auf ein Wiedersehen in fünf 
Jahren.                      Text und Fotos: 

Maria Brickwedde-Kahmann

Klassentreffen –  
50 Jahre Abitur St. Angela

Acrylmalkurs  
für Erwachsene 

Dieser Kurs des Gemeinschaftszentrums Lerchenstraße ist 
geeignet sowohl für Anfängerinnen und Anfänger als auch für 
Fortgeschrittene. Hier erlernen Sie verschiedene Techniken der 
Acrylmalerei und das Verarbeiten unterschiedlicher Materialien.
Bitte bringen Sie mit: Acrylfarben, Pinsel in verschiedener Größe, 
aufgespannte Leinwände. 
Termin: 08.08.2024–12.12.2024 = 17 Termine, jeweils donners-
tags von 19:00–21:30 Uhr
Kosten: 85,00 € 
Anmeldung unter 323-7530 oder gz-lerchenstr@osnabrueck.de                       

Anja Grodd-Chladek

Grillvergnügen für Senioren 
Mittwoch, 17. Juli um 16 Uhr im Johannes-Prassek-Haus (Bram

straße 105).
Wir bitten um Anmeldung bis zum 13. Juli im Pfarrbüro (Tele-

fon 0541 9629350).         			       Gisela Schmiegelt

Redaktionsschluss
für die August-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 25.07.2024, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Am 23. Mai 2024 fand das 
alljährliche Spargelessen des 
CDU-Ortsverbandes Haste/ 
Dodesheide/Sonnenhügel im 
Gasthaus Görtemöller statt. 
Ortsvorsitzender Max Ass-
mann begrüßte die zahlreich 
erschienenen Mitglieder und 
Gäste und eröffnete die Ver
anstaltung mit einem kurzen 
politischen Rückblick. Insbe-
sondere das Thema Eller
straße, welches viele Bürge
rinnen und Bürger des Stadtteils Dodesheide betrifft, stand im 
Fokus seiner Ansprache.

Nach dem offiziellen Teil folgte ein reichhaltiges Spargelbuffet, 
das mit den verschiedensten kulinarischen Köstlichkeiten auf-
wartete. Bei den klassischen Spargelgerichten war für jeden 
Geschmack etwas dabei, was für großen Genuss und angeregte 
Gespräche sorgte.

Im Anschluss an das Buffet hielt Alexander Illenseer, Ge-
schäftsführer der Marketing Osnabrück GmbH (mO.), einen 
interessanten Vortrag über den aktuellen Stand des neuen 
Markenprozesses der Stadt Osnabrück. Illenseer erinnerte zu-
nächst an die Befragung der Bürger im vergangenen Jahr, bei 
der die Stärken Osnabrücks ermittelt werden sollten, und er-
gänzte somit seinen Vortrag vom letzten Jahr.

Die Auswertung der Online-Befragung, an der 2023 über 
6.500 Menschen teilgenommen haben, hat laut Illenseer sechs 
konkrete Schwerpunkte ergeben, die Osnabrück künftig ins 
Schaufenster stellen wird. Diese Schwerpunkte umfassen den 
starken Mittelstand und die lebendige Gründerszene, die Hoch-
schule als integralen Teil des Stadtlebens, das Stadtbild mit 
seinem historischen Flair, ein attraktives Freizeitangebot, die 
Nähe zur Natur und zu den Niederlanden sowie das gelebte 
Konzept der Friedensstadt.

Illenseer erläuterte, dass diese thematischen Stärken am 
besten geeignet seien, um die Attraktivität der Stadt Osnabrück 
sichtbar zu machen und damit zu steigern. Er präsentierte den 
Anwesenden die ersten Ergebnisse aus diesem Prozess und 
zeigte auf, welche Handlungsmaßnahmen sich in Zusammen
arbeit mit der lokalen Wirtschaft ergeben könnten. Er betonte, 
dass der Markenprozess ein langer gemeinsamer Weg sei, den 
alle Beteiligten zusammen bestreiten müssten, um Osnabrück 
in Zukunft überregional noch attraktiver zu machen. Dabei hob 
er die Bedeutung der Kooperation zwischen Stadtverwaltung, 
Wirtschaft und Bürgerschaft hervor.

Die Veranstaltung fand bei den Teilnehmenden großen An-
klang und bot neben den kulinarischen Genüssen auch zahl
reiche Gelegenheiten für den Austausch und die Vernetzung. 
Das Spargelessen des CDU-Ortsverbandes Haste/Dodesheide/
Sonnenhügel hat sich einmal mehr als wichtiger Termin im 
Kalender der Mitglieder und Gäste etabliert und bot einen ge-
lungenen Rahmen für politische Diskussionen und geselliges 
Beisammensein.      Text: Marc Aurelius Dargatz  Fotos: Max Assmann

Traditionelles Spargelessen des CDU-Ortsverbandes  
Haste/Dodesheide/Sonnenhügel im Gasthaus Görtemöller

ORTSVERBAND HASTE/DODESHEIDE/
SONNENHÜGEL
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Vorlesewettbewerb 
der 4. Klassen an der 
Grundschule Haste 

Am 7. Juni 2024 fand im Musikraum der Grundschule Haste 
der jährliche Vorlesewettbewerb der 4. Klassen statt. In einer 
ersten Vorauswahl waren in den Klassen 4a, b und c die jewei
ligen Klassensieger*innen ermittelt worden. Es waren Frida 
Conrady aus der 4a, Lia Diephaus aus der 4b und Onno Janßen 
aus der 4c. Beim schulinternen Wettbewerb trafen sich dann 
die dritten Klassen mit ihren Deutschlehrerinnen und Eltern
vertreterinnen im Musikraum der Grundschule, um den Vor
lesenden als Publikum zuzuhören und Applaus zu spenden. 
Herr Jaskowsky führte dabei als Moderator durch das Pro-
gramm.

Jedes Kind musste nun im Wettbewerb eine Textstelle aus 
einem selbst ausgesuchten Buch vorlesen. Anschließend mussten 
die Vorleseprofis dann aus einem Buch einen ihnen unbe
kannten Text vortragen. Die Deutschlehrerinnen und Elternver-
treterinnen fungierten dabei als Jury. Sie hatten am Schluss die 
schwere Aufgabe, ihre Punktevergabe auszuwerten und aus 
drei sehr guten Vorträgen den besten herauszufinden. 

Das Ergebnis war denkbar knapp: Frida wurde dritte Siegerin, 
Onno durfte sich über den zweiten Platz freuen und Lia errang 
den Platz der Vorlese-Schulsiegerin. Alle drei Kinder erhielten 
ein Buchgeschenk, damit ihnen auch weiterhin der Lesestoff 
nicht ausgeht. Lia erhielt zusätzlich einen Büchergutschein, so 
dass sie sich im Buchladen noch mit weiterer Lektüre versorgen 
kann. 

Allen drei mutigen Kindern, die sich dem großen Publikum 
gestellt haben, ein herzliches Dankeschön und unsere Glück-
wünsche zur erfolgreichen Teilnahme am Vorlesewettbewerb 
2024. Ihr dürft sehr stolz auf euch sein – wir sind es auch!

Sabine Erichsen

Sommercafé in der 
Franziskuskirche 

Sie suchen Abwechslung und Abkühlung an einem heißen 
Sommertag? Dann könnten Sie in die Eisdiele gehen. Oder ins 
Freibad. Oder Sie kommen einfach in die Kirche.

An den Freitagnachmittagen in den Sommerferien, also am  
5., 12., 19. und 26. Juli laden wir von 15 bis 17 Uhr herzlich in 
die Franziskuskirche ein. Dort wird es auch bei sehr heißen 
Temperaturen angenehm kühl sein. Getränke stehen bereit und 
Menschen, die wie Sie Lust auf ein schattiges Plätzchen und 
nette Begegnungen haben. 

Wer mehr über die Pfarrei, über Gruppen und Projekte wissen 
möchte, ist in unserem Sommercafé genau so richtig wie alle, 
die einfach bei einer Tasse Kaffee ein bisschen plaudern wollen. 
Und vielleicht gibt es ganz sommerlich-spontan auch noch die 
eine oder andere Überraschung.

Kommen Sie vorbei, natürlich auch bei Regenwetter! Wir 
freuen uns auf Sie! 		                  Simone Kassenbrock

Mehrfach verschoben soll der Umbau der Vehrter Landstraße 
jetzt starten. Zwei Jahre werden die Bauarbeiten dauern. Zu 
den geplanten Umleitungen hat die Stadt Osnabrück am 17. 
und am 26. Juni informiert. 

In einer Nachlese diskutiert der Bürgerverein Haste ihre und 
unsere Ideen und Meinungen dazu im Rahmen der nächsten 
Bürgersprechstunde „Haste Fragen?“ am Mittwoch, den 3. Juli 
von 19 bis 20 Uhr.

Außerdem haben wir Fragen zur Polizeistation Haste an die 
Polizeidirektion Osnabrück gerichtet und tauschen uns dazu 
ebenso mit Ihnen aus.

Kommen Sie gerne in das Mehrgenerationenhaus, Saßnitzer 
Straße 31, Osnabrück-Haste.		        Klaus Brinkmann

Umleitungen  
während des Umbaus  

der Vehrter Landstraße 
Der Bürgerverein Haste e. V.  

diskutiert am 3. Juli
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So mag es in den letzten Tagen so manch einem Passanten 
ergehen, der am Schaufenster von Optik Rohe (Bramstraße 18) 
vorbeigeht. Denn wer sich dort die Auslage genau ansieht, er-
blickt neben den neusten Brillenmodellen auch viele kleine 
Kunstwerke in Form von Augensteinen und interessanten Foto-
grafien. Entstanden sind diese 
Eyecatcher im Kunstunter-
richt der Klasse 10c, wo sich 
in diesem Schulhalbjahr alles 
um das Thema Menschendar-
stellung gedreht hat.

Unser Dank geht an das 
Fachgeschäft aus der Nach-
barschaft, welches uns sehr 
freundlich die große Bühne 
für die kleinformatigen Werke 
zur Verfügung gestellt hat.

Text und Fotos: Petra Riesenbeck

Ich fühle mich  
beobachtet …
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Gitarrenkurs für Kinder 
Das Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße bietet nach den 

Sommerferien einen Gitarrenkurs für Kinder im Alter von 8–12 
Jahren an. Der Kurs beginnt am 15. August 2024, geht bis zum 
12. Dezember 2024 und findet jeweils donnerstags von 16:00– 
17:00 Uhr statt. 

Die Kinder lernen das Gitarrenspielen nach Tabs in einer 
kleinen Gruppe von maximal sechs Kindern.

Bringt bitte eure eigene Gitarre mit. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, sich eine Gitarre für die Dauer des Kurses zu leihen.

Der Kurs kostet 42,– €.
Anmeldung telefonisch unter 323-7530 oder per E-Mail unter 

gz-lerchenstr@osnabrueck.de.                         Anja Grodd-Chladek

Vom Saulus  
zum Paulus

CDU probt die Kehrtwende 
an der Ellerstraße 

Der SPD-Ortsverein Osnabrück-Nord 
begrüßt die neuerliche Kehrtwende der 
CDU-Haste/Dodesheide/Sonnenhügel 
ins Lager der Ellerstraßen-Unterstützer. 
Nachdem sich die Konservativen in 

Osnabrück zunächst lange für die Beibehaltung der Straßen-
baubeiträge (Strabs) auch gegen den Widerstand der Bürgerini-
tiative Ellerstraße eingesetzt hatten, kommt sie nun doch zur 
Einsicht, die Interessen und Perspektiven der Anwohner ernst 
zu nehmen. Die Osnabrücker SPD tat dies von Anfang an.

„Wenn wir in der letzten Ausgabe der Nette Nachrichten von 
dem großzügigen Angebot der CDU-Haste/Dodesheide/Sonnen-
hügel lesen, jetzt die Bedürfnisse der Anwohner der Ellerstraße 
zu unterstützen, kommen wir aus dem Staunen nicht heraus: 
Endlich kehrt die CDU zurück zu einer Politik, die sich an den 
Interessen und Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger orien-
tiert“, findet der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Nord, Volker 
Witte.

Guido Gottwald, stellvertretender Vorsitzender des SPD-Orts-
vereins Osnabrück-Nord, kann Wittes Verwunderung nur teilen: 
„Wer hat zu Anfang im Osnabrücker Rat völlig allein für die Ab-
schaffung der Straßenausbaubeiträge gekämpft? Das war nur 
die Osnabrücker SPD. Und wer hat beinahe bis zum Schluss auf 
deren Erhebung zu Lasten der Ellerstraßen-Anwohnerschaft ge-
kämpft? Das war vor allem die CDU. Der entscheidende Impuls 
für die Abschaffung der Strabs – das muss man aber auch un-
bedingt betonen – ging letztlich von der ,Bürgerinitiative Eller-
straße‘ aus, die das Thema damals erneut in den Osnabrücker 
Rat brachte.“

Volker Witte betont für den SPD-Ortsverein Osnabrück-Nord, 
dass man sehr wohl für einen sachlichen Wettstreit mit der CDU 
um den jeweils besten Weg sei. „Wir sind erfreut, dass es an der 
Ellerstraße endlich vorangeht. Als Ortsverein liegt uns die Ent-
wicklung dieses zentralen Infrastrukturprojekt der kommenden 
Jahre in unserem Stadtteil besonders am Herzen. Uns ist klar, 
dass die Ellerstraße mit der zukünftigen Entwicklung des Ge-
werbegebiets am Limberg in Zukunft noch weiter an Bedeutung 
gewinnen wird und die zukünftige Planung sich nicht nur an den 
Interessen der örtlichen Wirtschaft, der städtischen Verkehrs-
führung, sondern vor allem auch an den Interessen der Anlieger 
orientieren muss. Die Anlieger als ,Experten vor Ort‘ sind un
serer Meinung nach ein sehr wichtiger Ansprechpartner für die 
kommende Planungsphase.“

Im Rahmen der kommenden Anliegerbeteiligung möchten wir 
als „SPD vor Ort“ unser langjähriges Engagement als Begleiter 
und Unterstützer des Projekts Ellerstraße fortführen. Alle inte
ressierten Bürgerinnen und Bürger können sich darüber hinaus 
mit ihren Wünschen und Ideen gerne auch an den SPD-Orts
verein Osnabrück-Nord wenden. Schreiben Sie uns einfach eine 
Mail mit ihrem Vorschlag, ihrer Idee oder ihrer Frage bezüglich 
der weiteren Entwicklung der Ellerstraße. Wir werden uns nach 
Kräften für ihr Anliegen einsetzen.

Kontakt: vwitte3@gmail.com                               Guido Gottwald

OSNABRÜCK-NORD

Ehemaligentreffen des 
Ernst-Moritz-Arndt- 

Gymnasiums Osnabrück 
Anlässlich des 45-jährigen Jubi-

läums veranstaltet der Verein  
„Ehemalige und Förderer des 
Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasiums 
Osnabrück e. V.“ ein Ehemaligen-
treffen.

Ort: Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium Osnabrück, Knollstraße 143, 
49088 Osnabrück
Datum: Freitag, 30.08.2024, Beginn 18:00 Uhr
Eintritt frei
Anmeldungen unter: ehemaligentreffen@emaos.de erbeten. 

Eingeladen sind alle Ehemaligen des Ernst-Moritz-Arndt-
Gymnasiums Osnabrück.                                         Christof Uffmann

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 

veröffentlicht! E-Mail genügt: oslive@t-online.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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In einer freundlichen und herzlichen Atmo-
sphäre fand kürzlich eine besondere Veran-
staltung beim TuS Haste 01 statt. Die Betreuer 
des Vereins freuten sich über neue, gespon-
serte Trainingsjacken, die ihnen von der apm 
Niedersachsen GmbH zur Verfügung gestellt 
wurden. Dieses großzügige Sponsoring wurde 
von Kristina Keller, der Geschäftsführerin der 

apm Niedersachsen GmbH bei der Akademie für Pflegeberufe 
und Management, ermöglicht.

Die Übergabe der Jacken fand in einem gemütlichen Rahmen 
statt und brachte Betreuer verschiedener Altersgruppen zu-
sammen, die stolz ihre neuen Jacken präsentierten. Die grauen 
Kapuzenjacken, verziert mit dem Vereinslogo des TuS Haste 01, 
bieten nicht nur Schutz vor Kälte, sondern stärken auch den 
Teamgeist und das Gemeinschaftsgefühl innerhalb des Vereins.

Ein Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung
Die neuen Trainingsjacken sind ein sichtbares Zeichen der 

Anerkennung und Wertschätzung für die Betreuer, die viel Zeit 
und Energie in die Förderung der Vereinsmitglieder investieren. 
Ob bei Trainingseinheiten oder bei Spielen – die Betreuer sind 
immer zur Stelle und sorgen für einen reibungslosen Ablauf und 
eine positive Stimmung. Mit den neuen Jacken sind sie nun 
auch einheitlich gekleidet und repräsentieren den Verein noch 
besser.

Dank an die apm Niedersachsen GmbH
Ein besonderer Dank geht an Kristina Keller und die apm 

Niedersachsen GmbH. Ihr Engagement und ihre Unterstützung 
sind ein wertvoller Beitrag für den Verein und zeigen, wie 
wichtig es ist, lokale Sportvereine zu fördern. Die Akademie für 

Pflegeberufe und Management ist bekannt für ihre qualitativ 
hochwertige Ausbildung im Pflegebereich und setzt mit diesem 
Sponsoring ein weiteres Zeichen für ihr soziales Engagement.

Die Betreuer des TuS Haste 01 sind begeistert von den neuen 
Jacken und freuen sich, diese bei ihren zukünftigen Einsätzen 
tragen zu können. Der Verein bedankt sich herzlich bei Kristina 
Keller und der apm Niedersachsen GmbH für diese großzügige 
Unterstützung und hofft auf eine weiterhin erfolgreiche Zu
sammenarbeit.

Über den TuS Haste 01
Der TuS Haste 01 ist ein traditionsreicher Sportverein, der sich 

durch ein breites Angebot an sportlichen Aktivitäten und ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl auszeichnet. Die Förderung von 
Kindern und Jugendlichen liegt dem Verein besonders am 
Herzen, und die engagierten Betreuer spielen dabei eine 
zentrale Rolle. Mit den neuen Trainingsjacken sind die Betreuer 
bestens ausgestattet, um auch in Zukunft die sportlichen und 
sozialen Ziele des Vereins zu unterstützen und voranzutreiben.

Der TuS Haste 01 freut sich auf viele erfolgreiche und gemein-
same sportliche Erlebnisse und bedankt sich nochmals herzlich 
bei der apm Niedersachsen GmbH für die wertvolle Unter
stützung.			             Text und Foto: Nico Büssing

Neue Trainingsjacken für die Betreuer vom TuS Haste 01 
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•	 Hast du Freude an der  
  	 Arbeit mit Kindern und  
	 Jugendlichen?
• Möchtest du einen Ein-

blick in das Schulleben aus einer anderen Perspektive nehmen?
•	Möchtest du deine Persönlichkeit entwickeln?
•	Bist du motiviert, dich und deine Ideen engagiert in die Be-

reiche Sport und Ganztag einzubringen?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Wir, das Ernst-

Moritz-Arndt-Gymnasium, suchen für das Schuljahr 2024/2025 
einen engagierten jungen Menschen im Rahmen des Frei
willigendienstes im Sport.

Schwerpunkte deiner Arbeit werden folgende Aufgaben sein:
•	Begleitung und Unterstützung des Sport- und Schwimmunter-

richts
•	Unterstützende Vorbereitung, Begleitung und Betreuung von 

Schulmannschaften bei Wettkämpfen
•	Unterstützung und ggf. Erweiterung von sportlichen Ange

boten im AG- und Projektbereich
•	Unterstützung bei der Organisation und Durchführung von 

Turnieren und Sportfesten
•	Organisation und Mitarbeit bei Schul(sport)veranstaltungen 

und Projekten
•	Unterstützung bei Verwaltungstätigkeiten in geringem Um-

fang in den Bereichen Sport und Ganztag
•	Unterstützung in der Sprachlernklasse
•	Unterstützung und Betreuung von Kindern und Jugendlichen 

in Freistunden

Wir bieten:
•	Individuelle Förderung, umfassende Betreuung und Unter-

stützung
•	Umfangreiche Qualifizierungsmöglichkeiten im Rahmen des 

Freiwilligendienstes (Übungsleiter- und Trainerlizenzen)
•	Ein interessantes Aufgabenfeld mit viel Freiraum für eigene 

Ideen und Eigeninitiative
•	Gelegenheit zur beruflichen Orientierung

Wir erwarten:
•	Ausgeprägtes Sportinteresse und vielfältige sportliche Vor

erfahrungen
•	Erfahrungen in der Vereinsarbeit wünschenswert
•	Eigenverantwortliche und verlässliche Arbeitsweise
•	Nachweis bzw. Bereitschaft zum Erwerb des Rettungs-

schwimmabzeichens in Bronze
•	Beginn des Freiwilligendienstes am 1.8.2024

Der Freiwilligendienst ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, 
das pädagogisch begleitet wird und Erfahrungsräume für Frei-
willige eröffnet. Der Erwerb persönlicher Kompetenzen und sport-
licher Lizenzen sowie Berufsorientierung stehen im Mittelpunkt.

Bist du interessiert?
Wenn du das EMA-Schulleben und das SSC-Vereinsleben 

engagiert und verlässlich unterstützen und sogar bereichern 
möchtest, freuen wir uns auf deine aussagekräftige Bewerbung 
bis zum 15. Juli 2024 mit Anschreiben, Lebenslauf, Lichtbild, 
dem Bewerbungsbogen (https://www.fwd-sport.de/site/assets/ 
files/12484/fwd_ema_2024-2025_ausschreibung.pdf) und einer 
Kopie der letzten Zeugnisse an folgende Adresse:

andrea.harig@emaos.de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
Weitere Infos: www.ema-os.de und www.ssc-dodesheide.de 

und www.fwd-sport.de.                                                Andrea Harig

Interesse an einem Freiwilligendienst im Sport?
Das Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium Osnabrück und der SSC Dodesheide 

bieten eine interessante Stelle mit dem Schwerpunkt Sport 

TrauerCafé 
Einmal im Monat öffnen wir künftig jeweils dienstags von 

15:30 bis 17:30 Uhr ein TrauerCafé im Johannes-Prassek-Haus 
(Bramstraße 105). In den kommenden Wochen sind dies der  
23. Juli und der 20. August.

Menschen, die einen Verlust erlitten haben, sind eingeladen, 
anderen Menschen zu begegnen, die ähnliche Erfahrungen ge-
macht haben. Das TrauerCafé kann ein Ort sein, an dem Erinne-
rungen genauso Platz haben wie die Probleme der Gegenwart 
und auch die Hoffnung auf eine lebens- und liebenswerte Zu-
kunft.

Das Angebot richtet sich (unabhängig von Nationalität und 
Konfession) an Menschen, die vor längerer oder auch erst vor 
kurzer Zeit einen ihnen nahestehenden Menschen verloren 
haben.

Begleitet wird das TrauerCafé von Gemeindereferentin und 
Trauerbegleiterin Gisela Schmiegelt sowie von Pastoralrefe
rentin und Trauerseelsorgerin Monika Wohlfahrt-Vornhüls. 
Beide sind auch im Bestattungsdienst tätig.        Gisela Schmiegelt

Schützenstraße 1 · Telefon 0541-200 59 60
Marktring 19-23 · Telefon 05406-850 80
Große Straße 46 · Telefon 0541-750 496 45
Krahnstraße 55 · Telefon 0541-22 140

Auge und Ohr MOTZEK
Auge und Ohr in Belm 

Auge und Ohr Nikolaiort
Auge und Ohr Mohr    

www.auge-und-ohr.com

Strahlend schön:
Ihre Augen
im neuen Look
– Ihre Sehexperten in Osnabrück.

40% 
RABATT

auf die Brillenfassung beim
Kauf einer neuen Brille in

Ihrer Sehstärke*
* Angebot gültig bis 17. August 2024.
 Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

20% 
RABATT

auf alle lagernden
Sonnenbrillen*
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Töpfern für Kinder
ab 7 Jahre im Gemeinschafts-

zentrum Lerchenstraße 
In diesem Kurs entstehen kleine Kunstwerke aus Ton. Die 

Kinder lernen das Material Ton kennen und können selbst be-
stimmen was sie daraus formen möchten. Natürlich mit An
leitung. 

Die Materialkosten sind in der Kursgebühr enthalten. Der Kurs 
findet an acht Terminen vom 14.08.2024–02.10.2024 statt,  
jeweils mittwochs von 15:30 Uhr–17:00 Uhr. Kosten 24,– €.

Anmeldung telefonisch unter 323-7530 oder per E-Mail gz-
lerchenstr@osnabrueck.de.		  Anja Grodd-Chladek

Mit einer „Ab-in-den-Sommer-Party“ verabschiedeten sich 
der „Thomastreff“ und das Familienzentrum zusammen mit 
über 40 Gästen vom Schul- und Kindergartenjahr. Der Innenhof 
der Thomasgemeinde sollte sich eigentlich in eine Spielewelt 
verwandeln. Das Team plante zwar Wasserspiele, aber keine 
Regenspiele! Doch der Regen spielte am Dienstag, 18. Juni, eine 
große Rolle. Der Party-Spaß ging dadurch aber nicht verloren. 

Die Räume der Thomasgemeinde mit Gemeindesaal, Neben-
raum, Küche und Flur zeigten sich spieletauglich. Die Familien-
begleiterinnen Samia Najdi und Nurgül Ülbegi bemalten mit 
Eltern und Kindern Steine. Es durften Enten geangelt werden, 
ein großes Mikadospiel stand zur Verfügung und auch die Turn-
halle wurde von Kinderbetreuerin Elyssa Dunkel auf Wunsch 
geöffnet.

Entspannung fanden die Kinder bei der Wassermassage, für 
die sie sich nicht ausziehen brauchten. Eine große Plane mit 
Wasser und Tennisbällen gefüllt glitt sanft über den Rücken.

Für das leibliche Wohl wurde mit selbstgebackenen Kuchen, 
selbstgemachten Smoothies und selbstverständlich Heiß- und 
Kaltgetränken gesorgt.

Mit einem Sommer-Sonnen-Tanz quer durch das Gemeinde-
haus ließ Astrid Kraus das schöne Fest ausklingen. Und alle 
jubelten: „Sommer, wir kommen!“

Der Treffpunkt Thomas findet an jedem Dienstag von 15 Uhr 
bis 17 Uhr in den Räumen an der  evangelisch-lutherischen Tho-
maskirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interessierten 
aller Altersgruppen offen.

Vom 9. bis 23. Juli macht Treffpunkt Thomas Sommerferien!
Text und Foto: Birgit Klösener

Treffpunkt Thomas macht Party
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Am Donnerstag, den 23. Mai, haben die beiden Chor-AGs der 
Jahrgänge 5 bis 12 der Angelaschule gemeinsam mit der Tages-
pflege St. Angela und den Schwestern des Klosters ein Früh-
lingssingen veranstaltet. Dafür hatten wir bereits im Voraus flei-
ßig geprobt und einige Stücke eingeübt. Zusätzlich dazu hatten 
wir aber hauptsächlich frühlingshafte Volkslieder für ein ge-
meinsamen Singen ausgewählt. 

Nach und nach füllte sich der Raum und die Fünft- bis Siebt-
klässler begannen mit einem stimmungsvollen Lied über die 
Kraft des gemeinsamen Singens. Das war die perfekte Ein

stimmung auf die folgende Zeit, in der wir alle zusammen die 
Frühlingsstimmung haben aufleben lassen. 

Der Nachmittag hat uns allen sehr viel Freude bereitet und es 
hat uns gefallen, wie enthusiastisch und lebhaft die Besucher 
mitgesungen haben. Danach kamen einige sogar noch auf uns 
zu und haben uns erzählt, wie viel Spaß es ihnen gemacht hat, 
mit uns zu singen. Insgesamt war es ein toller Nachmittag, den 
wir irgendwann gerne noch einmal wiederholen möchten.

Text: Charlotte Klein und Mirja Denter, Schülerinnen Jg. 12 
Fotos: S. Meyer

Gemeinsames Frühlingssingen mit Gästen der 
Tagespflege und den Schwestern des Klosters
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Kühlen Wohnräumen kommt in Zeiten klimatischer Verän
derungen eine immer höhere Bedeutung zu. Wetterextreme 
treten häufiger auf und sommerliche Temperaturen über  
35 Grad Celsius lassen Innenräume überhitzen. Ein voraus-
schauender Wärmeschutz kann hier Abhilfe schaffen und ist 
besser als Klimaanlagen, die viel Strom verbrauchen.

Besonders heiß wird es in vielen Dachgeschossen. Für den 
sommerlichen Wärmeschutz ist dort zunächst wesentlich, dass 
die Dachkonstruktion wärmegedämmt und luftdicht ist. Denn 
Dachziegel können sich im Sommer auf bis zu 80 Grad Celsius 
aufheizen. 

Die Auswahl des verwendeten Dämmstoffs und die Dicke  
der Dämmschicht haben einen erheblichen Einfluss. Um im 
Sommer eine Überwärmung 
von Dachräumen zu verhindern, 
ist eine starke Dämmwirkung 
die wichtigste Eigenschaft. Au-
ßerdem führen Dämmmate
rialien mit hoher Wärme
speicherfähigkeit zu einer 
langsameren Erwärmung der 
Innenräume.

Bei Dachfenstern sind Vor-
richtungen wie Rollläden oder 
Außenrollos, aber auch Dach-
fenstermarkisen wirksam.

Wer selbst keine baulichen 
Veränderungen vornehmen 
kann, hat dennoch ein paar 
Möglichkeiten, sich vor hohen 
Temperaturen zu schützen:

1. Sonnenschutz von innen 
Von innen angebrachte Vor-

richtungen können ebenfalls 
vor Überhitzung schützen. Der 
Schutz ist umso besser, je mehr 
die zum Fenster zeigende Seite 
das Sonnenlicht reflektiert. Die 
Wirksamkeit ist jedoch ge
ringer als bei außenliegendem 
Sonnenschutz. 

2. Sonnenschutzfolien
Einen vergleichsweise preis-

günstigen Schutz bieten reflek-
tierende Sonnenschutzfolien, 
die auf Fensterscheiben ge-
klebt werden können.

3. Lüften
Wer überwiegend nachts 

stark lüftet, wenn die Außen-
temperatur niedriger als die 
Raumtemperatur ist, trägt zur 
Abkühlung der Wohnräume 
bei.

4. Räume kühlen
Ein mobiles Raumklimagerät kann die Temperatur des Innen-

raums aktiv senken. Neben den Anschaffungskosten von 500  
bis 1.000 Euro kommen je nach Nutzung geschätzte 40 bis  
140 Euro Stromkosten im Jahr dazu. Luftkühler können eine  
Alternative sein: Sie funktionieren wie ein Ventilator und  
kühlen die strömende Luft zusätzlich mit der Verdunstung von 
Wasser in einem eingebauten Tank und Kühlakkus.

Im Einzelfall hilft die Energieberatung der Verbraucherzen
trale vor Ort. Weitere Informationen gibt es auch auf: www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de oder kostenfrei unter 
0800-809802400. 		                 Anke Vonhoff-Rickelt

Infos aus der Verbraucherzentrale Ihrer Region

Hitzespitzen vermeiden: Sommerlicher 
Wärmeschutz bei Gebäuden
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Am 25.05.2024 war es so-
weit, auf der Wiese vor dem 
Pfarrhaus fand das Men-
schenkickerturnier des Haster 
Zeltlagers statt. Wer aufmerk-
sam durch Haste gefahren ist, 
konnte schon am Vortag den 
durch die Ruller Messdiener 
aufgebauten Menschenkicker 
entdecken. 

Mit sechs Mannschaften mit 
je mindestens sechs Teammit-
gliedern ging das Turnier dann 
an den Start. Der gesamte 
Stadtteil war mit Teams der 
Haster Nette Ladys, der freiwil-
ligen Feuerwehr, des TuS Has-
te 01, einer bunten Mädels-
truppe, den Gruppenleitern 
und einer Gruppe um den am-
tierenden Prinzen des KV Liederkranz breit vertreten. 

Gespielt wurden immer 10 Minuten im Modus „Jeder gegen 
Jeden“, sodass es ein lebhafter Nachmittag mit viel Ehrgeiz, 
Spaß und Spannung war. Die Tücken des Menschenkickers ließen 
zwar nicht verhindern, dass einige Blessuren davon getragen 
wurden, was die gute Gesamtstimmung aber nicht schmälerte. 
Den dritten Platz belegte schließlich die freiwillige Feuerwehr 
Haste und den Turniersieg sicherten sich die Gruppenleiter im 
Finale gegen die Mannschaft des TuS Haste 01.

Erfreulicherweise zog es neben den aktiven Mannschaften 
auch viele Schaulustige, Fans und Zeltlagerbegeisterte zum 
Schauplatz neben die Kirche, die sich das Spektakel bei Pommes, 
Wurst und Kaltgetränken nicht entgehen lassen wollten. Vor 
allem viele Familien mit Kindern kamen vorbei, sodass es neben 
den regulären Spielen auch Zeiten gab, wo die Kinder sich am 
Menschenkicker probieren konnten. Rückblickend lässt sich auf 
ein gelungenes Turnier schauen. Ein großer Dank gilt den Ruller 
Messdienern für die Bereitstellung des Menschenkickers sowie 
all den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern beim Auf- und 
Abbau und Verkauf.                      Text und Foto: Franziska Langenhorst

Erstes Menschenkickerturnier des Zeltlagers Haste

Gemeinsames Foto der drei besten Teams

Martinsmarkt  
im Haus St. Marien Belm 

am 10.11.2024 
Am Sonntag, 10.11.2024 ab 14.00 Uhr 

findet unser Martinsmarkt im Haus  
St. Marien Belm statt. 

Wir suchen für diesen Tag noch 
Aussteller, die ihre selbstgenähten 
Sachen, Gestricktes oder Gehäkeltes, 

Holzarbeiten, Schmuck etc. verkaufen möchten.  
Melden Sie sich gerne unter folgender Nummer: 05406 501-

783 bei Sonja Eversmann, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Haus St. Marien, Pflegeeinrichtung
Astruper Weg 51, 49191 Belm 		       Sonja Eversmann

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.

Der kurze Weg  
zu Ihrer Kleinanzeige 

oslive@t-online.de
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Es waren schwierige Zeiten, in denen Barbara von Hövel lebte. 
Die Benediktinerin war im 17. Jahrhundert Äbtissin des Klosters 
auf dem Gertudenberg. Ihren Äbtissinnenstab erweckten die 
Angelaschülerinnen und -schüler Fina Schulte, Anneke Stumpe, 
Jakob Schliesing und Jarne Prigge zum Leben. 

Nach umfangreicher Recherche in der AG „Geschichte für 
Fans“ entstand ein Script, das die Schülerinnen und Schüler aus 
dem Jahrgang 6 mit Hilfe von Alexander Schulz als Podcast ein-
lasen. Dieser wurde als Beitrag zum Europäischen Wettbewerb 
mit insgesamt 47.000 Einsendungen mit einem Landespreis 
ausgezeichnet. 

Die Schülergruppe nahm den Preis jetzt im niedersächsischen 
Landtag entgegen. Ihre leidenschaftliche Neugier konnten Fina, 
Anneke und Jarne anschließend noch beim Treffen mit dem 
Landtagsabgeordneten Christian Calderone unter Beweis stellen. 

Bei einer exklusiven Führung durch den Landtag gingen ihnen 
die Fragen nicht aus!	   	     Text und Fotos: Reinhild Birmes

Landespreis im Europäischen Wettbewerb 
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Sommer, Sonne, Kirche! Wir 
laden ein zu ganz unter-
schiedlichen Formen der Be-
gegnung. Mal klassisch, mal 

eher unerwartet. Immer aber mit Menschen aus der Nachbar-
schaft. Und in diesem Jahr sogar aus Kuba! Alle Infos unter 
christus-koenig-os.de

Mittwoch, 3. Juli | 16 Uhr
»Iss Honig, denn er ist gut!« (Spr 24,13)
Start an der Christus-König-Kirche

Honig wird im Alten Testament als Nahrungsmittel erwähnt 
und symbolisiert oft Gottes Güte und seine Sorge um die Men-
schen. Mit dem Fahrrad (oder zu Fuß) besuchen wir ein Bienen-
volk und erfahren viel über Bienen und deren Lebensweise. Im 
Anschluss daran verkosten wir verschiedene Honige und ent-
decken die feinen unterschiedlichen Gerüche, Konsistenzen, 
Geschmacksnoten und Beschaffenheiten. Mitzubringen sind 
lange Kleidung (langärmliges Oberteil und lange Hose) sowie 
festes Schuhwerk. Die Teilnahme ist für Diabetiker (es sei denn, 
es wird kein Honig probiert) und Menschen mit einer bekannten 
Bienengiftallergie nicht geeignet. Die Teilnehmendenzahl ist auf 
15 Personen begrenzt. 

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail: info@christus-koenig-
os.de oder per Telefon: 0541 9629350.

Freitag, 2. August | 15:30 Uhr
Gottesdienst mit Krankensalbung
Franziskuskirche

In Zeiten der Schwäche und Krankheit sehnen sich Menschen 
oft nach Nähe und Zuspruch. Die Krankensalbung, das vielleicht 
zärtlichste Sakrament überhaupt, kann ein solcher Zuspruch 
sein, wenn ich erlebe, wie meine Stirn und meine Hände mit 
duftendem Öl gesalbt werden. Diese Berührungen wollen dabei 
helfen, sich berühren zu lassen von einem Gott, der sich an 
meine Seite stellt, wenn ich körperlich oder seelisch krank bin. 
Zu dieser Feier sind alle herzlich eingeladen, die sich eine solch 
aufrichtende Geste wünschen. Anschließend Beisammensein 
bei Kaffee, Tee und Gebäck am Seniorenzentrum St. Franziskus.

Freitag, 9. August | 19 Uhr
Lebenswegandacht
Christus-König-Kirche

Sonntag, 11. August | 15 Uhr
Motorradwallfahrt
Start an der Christus-König-Kirche

Samstag, 17. August | 17 Uhr
Strandgottesdienst
Franziskuskirche

Sonntag, 18. August | 11 Uhr
Gottesdienst mit Kräutersegnung
Heilig-Geist-Kirche

Dienstag, 27. August | 18:30 Uhr
Pray & Play
Begegnung mit unseren Gästen aus Kuba 
Christus-König-Kirche 

Sonntag, 1. September | 9:30 Uhr
Kein Platz für …
Drei Bänke. Drei Kirchen. Drei Standpunkte.
Start an der Christus-König-Kirche

´Dienstag, 3. September | 10:30 Uhr
Biblische Texte und Orgelmusik 
Heilig-Geist-Kirche

Sonntag, 15. September | 11 Uhr
Groschenkirmes
Rund um die Heilig-Geist-Kirche		       Alexander Bergel

Sommerkirche

DLRG Osnabrück beim 
Drachenbootrennen im Einsatz 

 Am Wochenende waren die freiwilligen 
Helfer der DLRG Ortsgruppe Osnabrück 
wieder im Einsatz. Dieses Mal  musste für  
die Sicherheit am Kanalufer gesorgt werden, 
denn es fand das erste Drachenbootrennen 

vom Kanuclub Osnabrück statt.
Mit vollen Elan und Begeisterung standen wir Helfer am Ufer 

und sicherten es ab. Mit dem Einsatzboot (Friedel) wurde auf 
dem Wasser für Sicherheit gesorgt.

Für unsere Bemühungen und Eifer, dass nichts passiert ist, be-
kamen wir das Paddel in Holz als Dankeschön.

 Für solche Aktionen und Einsätze brauchen wir euch: Jungs 
und Mädchen ... hier lernt ihr nicht nur das Schwimmen, 
sondern könnt an solchen Events teilnehmen, neue Freunde 
kennenlernen, im Boot mitfahren oder noch besser: Ihr macht 
einen Bootsführerschein (wenn ihr alt genug seid). 

Es gibt soviel was man in der DLRG machen kann.  Kommt  
zur DLRG Ortsgruppe Osnabrück, wir freuen uns auf euch. Wir 
sehen uns im Nettebad.      Text und Foto: DLRG Ortsgruppe Osnabrück
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Langeweile? Was tun in der Frei-
zeit? Du suchst ein neues Hobby? 
Wir haben die Lösung!

Die Samba-Gruppe Rosinhas – Escola de Samba Osnabrück e.V. 
sucht neue Mitspielerinnen und Mitspieler und lädt alle Inte
ressierten zu einer kostenlosen Schnupperprobe ein. Die Probe 
findet statt am Montag, 05. August, von 18.45 bis 21.30 Uhr in 
den Räumen der Osnabrücker Dampflokfreunde, Süberweg 60e, 
49090 Osnabrück.

Es ist keine musikalische Er-
fahrung notwendig. Von Vor-
teil sind natürlich etwas 
Rhythmusgefühl, Spaß an Be-
wegung und gute Laune. Inst-
rumente werden gestellt.

In der Probe können die ein-
zelnen Instrumente, wie z. B. 

Surdo, Caixa, Repinique oder Timba, kennengelernt und auspro-
biert werden.

Wie es nach der Schnupperprobe weitergehen könnte, wird in 
der Probenpause besprochen. Fragen können dann ebenfalls 
geklärt werden.

Die Rosinhas proben jeden Montag unter der Leitung von 
Carsten Mohring. Er ist Schlagzeuglehrer und Percussionist mit 
dem Schwerpunkt brasilianische Percussion. Die Gruppe gibt es 
inzwischen seit mehr als 25 Jahren und sie besteht zur Zeit aus 
ca. 15 aktiven Mitgliedern, die nicht nur aus Osnabrück stam-
men, sondern auch aus der Umgebung wie Ibbenbüren, Hörs-
tel, Bissendorf, Wallenhorst und Marl (am Dümmer). Samba-
Trommeln ist einfach ein so ansteckendes Hobby, dass es über 
die Osnabrücker Grenzen hinaus Mitglieder anzieht.

Neugierig geworden? Dann schnell anmelden unter kontakt@
samba-osnabrueck.de oder per WhatsApp 0160 91834375. Wir 
freuen uns auf Euch. 		           Text und Foto: Loisa Lieghio

Trommeln suchen Trommlerinnen und Trommler
Kostenlose Schnupperprobe bei den Rosinhas
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Direkt zwischen Schinkel und Dodesheide, inmitten des Haster 
Weges steht am Waldesrand eine Informationstafel. Die massive 
Eichenkonstruktion soll an den im Jahre 1801 blutig nieder
geschlagenen Aufstand Osnabrücker Handwerksgesellen er
innern. Die Errichtung im Sommer 2017 basierte auf einem 
2016 herbeigeführten Ratsbeschluss. Worum ging es 1801?

Generalstreik in Osnabrück: 
Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit!

Osnabrück erlebte im Jahre 1801 dramatische Wochen. Die 
Schuhmachergesellen hatten einen Streik begonnen, weil die 
Gildemeister rigide Geldstrafen und Entlassungen verhängt 
hatten. Der Rat appellierte an die Streikenden, ihre Arbeitsver-
weigerung sofort einzustellen. Das Gegenteil geschah: Den 
Schuhmachergesellen schlossen sich Gesellen anderer Hand-
werke an. Alle zogen aus der Stadtmauer hinaus. Ziel war das 
alte Gasthaus Gartlage. Etliche Sympathisanten aus der Stadt-
gesellschaft folgten. Anklänge an die Französische Revolution 
von 1789 mit ihren Werten „Freiheit, Gleichheit und Brüderlich-
keit“ waren deutlich zu vernehmen.

Bürgermeister Heinrich David Stüve (1757–1813) stellte den 
Kontakt zum örtlichen Militär her. Stadtkommandant General-
leutnant von Issendorff schickte 120 rot uniformierte Hanno-
versche Soldaten gen Gartlage. In der Gastlichkeit kam es irgend-
wann zu Tätlichkeiten gegen das Militär. Jene waren auch 
deshalb unbeliebt, weil die einfache Bevölkerung Osnabrücks 
für deren Einquartierung und Verpflegung sorgen musste. Ver-
mögende konnten sich von dieser Form der Kostgängerei frei-
kaufen. 

Sofort eröffneten die Soldaten das Feuer. Der Blutzoll der 
Aufständischen betrug am Ende mindestens zehn Tote und 
zahlreiche Verletzte. Fast alle Opfer entstammten der sympathi-
sierenden einheimischen Bevölkerung. Die Toten und Schwer-
verletzten wurden wütend in Richtung Stadtmitte transportiert. 
In der Altstadt kam es zu unglaublichen Menschenaufläufen. 
Die schwer bewaffnete Macht der Herrschenden war am Ende 
aber nicht besiegbar. Was im Gedächtnis blieb, war ein sehr 
früher Kampf um demokratische Rechte. Ein erstmals 2007 er-
schienenes und bis heute mehrfach neu aufgelegtes Buch mit 
dem Titel „Geplatzte Kragen. Roman über den Aufstand der 
Osnabrücker Handwerksgesellen im Juli 1801“ dokumentiert 
das Geschehen ausführlich.                       Text und Foto: Heiko Schulze

Stadtgeschichte am Wegesrand
Informationstafel am Haster Weg erinnert an blutiges Geschehen im Jahre 1801 

„Das letzte Puzzleteil  
zum Neustart“

GRÜNE begrüßen weitere  
Unterstützung für den TuS Haste 

 Nachdem vor gut einem Jahr der 
Vereinssport gesichert und dem TuS 
Haste damit eine langfristige Perspek-
tive am bestehenden Standort im 
Herzen des Stadtteils an der Bram-

straße eröffnet wurde, geht es mit großen Schritten voran. 
  Die auch in den Farben verbundenen GRÜNEN begrüßen 

dies: „Sport bewegt, Sport verbindet. Dazu gehört auch ein 
durchgehend nutzbarer Platz. Aufgrund der Osnabrücker Witte-
rung kommen wir da an einem Kunstrasenplatz nicht vorbei. 

Jung und Alt sollen das ganze Jahr Sport treiben können. Des-
halb begrüßen wir es, dass sich die Stadt nun anteilig auch am 
neuen Kunstrasenplatz beteiligt. Der alte Platz war am Ende für 
niemanden mehr zu nutzen. 

Damit liegt nach dem Beschluss für ein neues Funktionsge-
bäude nun auch das letzte Puzzleteil zum Neustart vor. Wir sind 
gespannt, was sich in den nächsten Monaten vor Ort alles tun 
wird und freuen uns schon jetzt auf die große Einweihungsfeier. 

Klar ist aber auch: Für den TuS und seine vielen engagierten 
Mitglieder sind gute Lösungen gefunden worden. Diese wün-
schen wir uns in der nächsten Zeit auch auf anderen Sport
anlagen in dieser Stadt“, so die beiden Vorsitzenden der Grünen 
Osnabrück, Eva Güse und Maximilian Strautmann. 

Karola Westendorf
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Wechsel an der Spitze des 
Osnabrücker Karnevals

René Herring gibt sein Präsidenten-
amt nach neun Jahren ab 

Nach einer beeindruckenden Amtszeit 
von neun Jahren als Präsident des Bürger-
ausschuss Osnabrücker Karneval e. V. (BOK) 
hat René Herring sich auf der Mitglieder-
versammlung des Dachverbandes der 
Osnabrücker Karnevalsvereine nicht er-

neut zur Wahl gestellt. Zu seinem Nachfolger wurde Karl-Heinz 
Budke (bisher Schatzmeister) gewählt. In seiner Funktion hat 
Herring maßgeblich zur Entwicklung und Stärkung des Karne-
vals in Osnabrück und dem Landkreis beigetragen.

Unter seiner Führung wurden zahlreiche Projekte initiiert. Da-
runter die Etablierung der familienfreundlichen Kinderzone am 
Ossensamstag und die beliebte Weiberfastnachtparty auf dem 
Marktplatz. Nach Corona ist der Neustart des Osnabrücker 
Karnevals nahtlos gelungen. Während seiner Amtszeit wurde 
der BOK als gemeinnütziger Verein anerkannt.

Herring dankte dem BOK-Präsidium und allen angeschlossenen 
Karnevalsvereinen und Verbänden, ohne die der Karneval in 
Stadt und Land gar nicht möglich wäre.

Die Mitgliederversammlung applaudierte René Herring für 
seine hervorragende Arbeit und wählte ihn zum Ehrenpräsi
denten. 

Der neue Präsident Karl-Heinz Budke war seit drei Jahren 
Schatzmeister des BOK und ist seit vielen Jahren als Mitglied in 
der 1. Haster KG fest im Karneval verwurzelt. Als neue Schatz-
meisterin wurde Silvia Budke in das Gremium gewählt. Das 
Präsidium wird durch die Wiederwahl von Detlef Spindler als 
Geschäftsführer sowie Ulrich Tiemann und Siegmar Winter als 
Vizepräsidenten komplettiert. 

Budke betonte, dass es unter seiner Führung weiterhin einen 
toleranten, weltoffenen Karneval geben wird. Wichtig ist ihm, 
die weitere positive Entwicklung des Ossensamstags. Außer-
dem möchte er die Jugendarbeit verstärkt voranbringen. 

Text und Foto: Karin Haufs

Zwei Gitarren-Anfänger-
kurse für Erwachsene

im Gemeinschaftszentrum Lerchen-
straße vom 08.08.2024–19.12.2024
Das Gemeinschaftszen

trum Lerchenstraße bietet 
ab Donnerstag den 08.08. 
2024, jeweils donnerstags 
zwei Anfänger-Gitarrenkurse 
für Erwachsene in der  
Musikwerkstatt an.
Kurs 1: 18:00–19:00 Uhr
Kurs 2: 19:00–20:00 Uhr

Unter professioneller An-
leitung erlernen Sie das 
Akkordspiel und die Rhyth-
mustechnik anhand von be-
kannten Songs. Im Vorder-
grund stehen der Spaß beim 
Musizieren und eine ent-
spannte Atmosphäre in gemeinsamer Runde.

Sie benötigen keine Notenkenntnis, aber eine eigene akusti-
sche Gitarre und ein Notenständer sind erforderlich. 

Es besteht auch die Möglichkeit, eine Leihgitarre für den Kurs 
zu bekommen – Nähere Infos bei der Anmeldung – Büro GZ 
Lerchenstraße-

Die Kurse finden an 16 Terminen statt und enden am  
19.12.2024. (Kein Unterricht in den Herbstferien und an Feier-
tagen!)

Die Kosten betragen 80,– €.
Anmeldung unter GZL-Telefon 0541 323-7530 oder per E-Mail 

unter gz lerchenstr@osnabrueck.de.                         Oliver Wessel

Markisen

Terrassendächer

Glasschiebewände

Wintergarten-

beschattung

Senkrecht-, 

Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden

Raffstore

Plissees

Insektenschutz

Montage

Service

Reparatur

WohnraumWohnraum
TraumTraum

Hast du ‘n Schatten?
Jetzt Termin

vereinbaren 

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück

0541 5005400
dispo@heede.de

Redaktionsschluss
für die August-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 25.07.2024, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Wenn Ihnen Ihr Job nicht Wurst ist ...

Wir suchen:
Fleischereifachverkäufer/ Fachkraft 

Bedienungstheke (m/w/d) für unser Laden-
team „Bedford direkt“

bedford.de/karriere

Mehr Informationen 
finden Sie hier:

StellenangeboteErstes Treffen für Spiele-
begeisterte im Mehr

generationenhaus (MGH) 
Auf unseren Artikel in der Mai-

Ausgabe erreichten uns schon 
einige Rückmeldungen von Men-
schen, die Freude am Spielen 

haben und sich an einem regelmäßigen Spieletreff gern betei
ligen möchten.

Auch auf dem Nachbarschaftsfest am 31.5. wurde am Stand 
des MGH nicht nur eifrig von Groß und Klein an einem langen 
Ausmalbild gearbeitet (wie auf dem Foto zu sehen ist), sondern 
es gab viele lebhafte und nette Gespräche mit Bekannten und 
Unbekannten, bei denen unter anderem auch ein Spieletreff 
immer mal Thema war.

Um das Ganze nun konkret werden zu lassen, laden wir alle 
Spielebegeisterten  ganz herzlich am Dienstag, dem 16.7.2024, 
um 15 Uhr zu uns ins MGH ein.

Bei einer Tasse Kaffee oder Tee möchten wir unsere Ideen  
und Wünsche austauschen, wie so ein Spieleangebot aussehen 
sollte. Wir können unsere Spielmaterialien sichten, überlegen, 
ob und welche Ergänzungen sinnvoll wären und uns auf einen 
geeigneten zeitlichen und terminlichen Rahmen verständigen 
– und natürlich gern auch schon einmal mit dem Spielen be
ginnen! Es wäre schön, wenn sich so Menschen unterschied
lichen Alters in bunter Runde zu Gesellschafts-, Karten- oder 
anderen Spiel-Ideen bei uns im MGH zusammenfänden.

Wer zu unserem Treffen nicht kommen kann, aber gern in  
einer Spielegruppe dabei wäre, kann sich natürlich wie gewohnt 
über E-Mail oder Telefon melden. Auch wenn wir durch Urlaubs-
zeiten momentan nicht ganz so regelmäßig im MGH anzutreffen 
sind, lassen wir auf jeden Fall von uns hören und versuchen, 
Ihre Anregungen mit in unsere Planungen aufzunehmen.

Allen Leserinnen und Lesern eine schöne und erholsame 
Sommer-(Ferien-)Zeit! 

Text und Foto: Felicitas Sondermann, Mehrgenerationenhaus
Haste, Saßnitzer Straße 31, Tel. 0541/76099111,

E-Mail: mgh@kath-fabi-os.de  

erhältlich bei

Bergho�straße 33 
49090 Osnabrück

www.getraenke-schroeder.de
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh-
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler.
Tel. 05 41 / 93 93 44 88
mfh-os@web.de

24-Stunden Betreuung, Haus-
haltspflege für Senioren bei 
Ihnen zu Hause durch polni-
sche Fachkräfte.
Tel. 0 54 06 / 89 90 24
Mobil: 01 73 / 8 91 97 48

Putzhilfe für einen 1-Perso-
nenhaushalt in Osnabrück-
Haste, 14-täglich für 2–3 Stun-
den, gesucht.
Tel. 05 41 / 2 28 43

Hallo Land-/Hausfrauen, große 
Anzahl Marmeladengläser zu 
verschenken und fünf Bügel-
eisen.
Tel. 05 41 / 38 69 37

Heimtrainer-Fahrrad und Kühl-
truhe, 200 Liter, beides kosten-
los abzugeben.
0 54 07 / 8 13 76 41
 
Großer Findling zu verkaufen.
Tel. 0157 36566274, 
Abholung 49086 Osnabrück

Einhell Akku-Rasenmäher GE-
CM 43 Li M, neu, Komplett für 
190,– € abzugeben, Neupreis 
349,– €.
Tel. 05 41 / 1 59 46

Verkaufe aus Nachlass: viele 
Haushaltsgegenstände, Elek
tro-Geräte, Bilder, Geschirr, 
Tische, uvm. Preis VHS. 
Tel. 0157 36566274, 
Abholung 49086 Osnabrück

Verschieden große Wurzeln 
aus Mooreiche von ca. 15 cm 
bis 75 cm, für Holzschnitz
arbeiten, Aquarien oder an-
deres zu verkaufen. Sehr 
dekorativ! VB 320,– €
Tel.: 0157 35734567
 
Kettler Trekkingrad 24“, 21 
Gang (7 x 3) Kettenschaltung, 
Nabendynamo Vorderrad, 
Rahmen gelb, VHB 80,– €,  
Mikrowelle Modell MM 720 
CD 8, 700 Watt  VHB 30,– € , 
Olivetti elektronische Schreib-
maschine, Schlitten 30 cm, 
VHB 25,– €.
Tel. 05 41 / 38 74 99
 
Badewannenträger für Bade-
wanne 170 / 75 cm, Höhe 55 
cm, günstig zu verkaufen.
Tel. 01 60 / 2 16 10 11

Bein-Bewegungstrainer zu ver
kaufen Der Thera-Trainer ist 
ein motorbetriebenes Gerät 
für die Knie- und Hüftgelenke 
und für die Beinmuskulatur. 
Mit dem Bein-Bewegungs
trainer trainiert man Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit 
der Beine bequem vom Stuhl, 
Sessel oder Rollstuhl aus. VHB   
850,– €. In sehr gutem Zu-
stand.      
Tel. 01 57 / 35 73 45 67

OrCam My Eye Vorlesegerät 
für Sehbehinderte zu ver-  
kaufen. Gesichter, Barcodes, 
Texte und Farben werden 
schnell erkannt und vorge
lesen. Die OrCam ist eine klei-
ne Kamera, die mit Magneten 
an der Brille befestigt wird. 
Sehr effektiv, hilfreich und in 
einwandfreien Zustand. VHB.  
850,– €.
Tel. 01 57 / 35 73 45 67
 
Ölgemälde Purnhage, bekann-
ter Osnabrücker Maler aus 
Holsten Mündrup, „Mühle 
am Weiher mit kleiner Brücke 
am Kotten und Wäldchen“, 
sehr romantisch. Aus Platz-
gründen zu verkaufen. Evtl. 
weitere Gemälde, auch Köpfe 
mit Goldrahmen zu ver
kaufen.
Tel. 01 72 / 4 39 00 43

Bilderrahmen zum Bilderein-
klemmen, 4 Rahmen 64 x 46 
cm zu verkaufen.
Tel. 01 60 / 2 16 10 11

Wolf Rasentrimmer GT 844 XC, 
Preis 50,– € VHB zu verkaufen.
Tel. 05 41 / 3 75 14 (AB)

Hobby- und Berufsköche  
aufgepasst: Umfangreiche 
Sammlung „gourmetbezo
gener“ Lektüre abzugeben,  
Der Feinschmecker-Gourmet-
Vif, Gourmet-Journal etc., 
Preis Verhandlungssache.
Tel. 0 54 02 / 6919255

Oder Text per E-Mail (ohne Coupon) an:

Kleinanzeigen

zu

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

Der kurze Weg  
zu Ihrer  

Kleinanzeige 
oslive@t-online.de




